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Während ich dies schreibe ist immer noch Advent, die Zeit des Wartens, auf die Geburt 
eines Babys. 
Advent ist auch eine Zeit der Verbindung, zwischen dem in Bethlehem geborenen Kind und 
dem Mann, der mehr als dreißig Jahre später in Jerusalem ans Kreuz genagelt wurde. 
Im September nahm ich an der Diakonenkonferenz der Anglikanischen Kirche von Südafrika 
teil. Es war mir eine Freude, mit vielen engagierten Diakonen und diakonischen 
Mitarbeitenden zusammen zu sein und ihre Arbeit kennenzulernen. Das Thema der 
Konferenz lautete "Vom Altar auf die Straße". 
Dieses Thema passt gut zu diakonischer Arbeit, zur diakonischen Bewegung.  Wir beginnen 
immer am Altar, bekommen dort unseren Ruf, werden ins Amt eingeführt, erhalten Segen 
und Zuspruch. Aber wir bleiben nicht am Altar, wir gehen hinaus: in die Kirche, in die 
Gesellschaft, auf die Straße. Hier erfüllen wir unseren Auftrag. 
Der neuborene Knabe   Jesus, wurde in einer recht abgelegenen Gegend  geboren, nur 
seine Mutter, sein Stiefvater, einige Hirten und einige Tiere waren da. Aber sein Auftrag 
bestand nicht darin, in diesem Umfeld zu bleiben, sondern hinauszugehen und die 
Menschen dort zu treffen, wo sie leben. Seine Vollendung am Kreuz wurde öffentlich 
vollzogen und ganz Jerusalem schaute zu. Seine Botschaft war für alle und an alle. 
Jesus, unser Vorbild, auch in der diakonischen Bewegung. 
 

Sternenkind, Erdekind, 

        Vermittler Gottes, 

        geliebtes  Kind, Christkind, 

Blitzableiter des Himmels, 
 

Straßenkind, geschlagenes Kind, 

        kein Platz für dich, 

        verletztes Kind, missbrauchtes Kind 

niemand möchte es wissen, 
     

Erwachsenes Kind, altes Kind, 

        Jahre voller Erinnerungen 

        trauriges Kind, verlorenes Kind, 

in Tränen erzählte Geschichte, 
 

Behütetes Kind, verwöhntes Kind, 

        Alles haben wollen, 

        kluges Kind, frommes Kind, 

zuversichtliche Vorfreude  
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Friedensbringendes Kind, 

        Gottes erstaunliches Zeichen, 

        auf die Erde gekommenes Kind, 

Stern der über allen strahlt. 

 

Refrain:  Dieses Jahr, dieses Jahr, 

             erwarten wir den Tag 

             wenn Weihnachten zu allen kommt, 

   zu allen, die auf Erden leben! 
Shirley E. Murray 
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